
Laufende Nr.

Donnerstag den .1. Mai 1890.
Verantwortlicher Redacteur: O. Opitz. � Druckf Verlag und Expeditioiiz O. Opitz in Namslatk

Amtlikh er Theil.

A. Bekanntmachungen des«Landraths.
No. 207]

Jn Gemäßheit des § 25 des» Wahlregleuients vom 4. September 1882 bringe ich nach-
stehend das Verzeichniß der am 30. October 1888 bezw. der am 21. April 1890 gewählten Ersatz-

Namslau, den 28. April 1889.

Wahlmänner im Wahlbezirk Wartenberg��Namslau-��Oels zur öffentlichen Kenntniß.

N a m e n
der Gemeinden, in denen die Wahlmänner

ihren Wohnsitz haben, sowie
Namen und Stand

der Wahlmänner

Abtheilung, für welche die 
IWahlmänner gewählt sind.

FopoiqodotzhkgowkdII II�
. Dorf Bralin:

II · II
. Bukow1ue:

Kreis Groß-Wartenberg.
. Baldotvitz: Kellner, Revierförster .

,, Lorenz, Oberförster
,, Pohl, Revierförster

Bischdorf: Biallek, Lehrer .
. Stadt Bralin: Nawacki, Pfarrer .

Orszuloh Lehrer . .
Janski, Ackerbürger .
Grossek, Bürgermeister
von Lwowskh Kaufmann
Schloms, Revierförster
Hoppe, Revierförster .
Kappel, Domainenpächter

Sauer, Lehrer . . . . .
,, Kirsch- Lehrer . . . .
,, Reuter, Rittergutgbesitzer

II II
II I!
II II

II II

. Carlowitzt Kositza Gemeindevorsteher

. Conradam Koeben, Qberförster
Motzek,Freisteller. ·.

. Groß-Cosel: Schmigalla, Gutsbesitzer .

. K lein - C o se l: Kursawe,Gemeindevorsteher

. Dalbersdorft Sperlich, Jnspector . .

. D I st e lw i tz: Kleinwächtety Domainenpächter

. Dobrzetz:

. Domaslawitzp Nadbyh Jnspector

Scholz, Revierförster .
Ulbrich, Gastwirth .

,, Keller, Freisteller .
Marquardh Lehrer

. Domse«l: Lorenz, Domainenpächter
,, Kosmalm Lehrer

. Drungawe: Simolke, StellenbesitzerVOHPVHPPIPOWOIHHTVHOIVHMWHEOFOHHFOPIPIPHEVO
Nr. des» Urwahlbezirksu

.15

15

23 
10 
l0

.10

10 
11 
11

.24

24 
24

35

35 
14 
18

23 
38
38 
38
.38
13
13

.37

Laufende Nr.
N a m e n

der Gemeinden, in denen die Wahlmänner

ihren Wohnsitz haben, sowie
Namen und Stand

der Wahlmännen Abtheilung,
für

welche die

. Dyhrnfeld: Freier, Gemeindevorsteher .

. Eichgrund: Oertel, Jnspector . . . .

. Stadt Festenberg: Deumling, Rechts-
anwalt . .

,, Dr.·Furch, Arzt .
,, Dortschi. Kaufmann
,, Karrasch, Rathmann

Burchard, Bäcker-
meister . . .

,, ,, Keil, Amtsrichte .

» » Tschapke,Bäckermstr. 
Schickaw Apotheker

s
s s 
T s s s

. Alt-Festen«berg: Barth, Gemeindevorft
 Fruscho«f: David,

Arlt, Mühlenbesitzer
Gemeindevorsteher .

,, Wabnitz, Gaftwirth .
Z Gaffron: Lockfifckh Ausztigler .
. Görnsdorf:
. Goschütz: Weltz, Amtsvorsteher-Stellvertr.

Paedel, Gemeindevorsteher

v. Sommerfeld, Generaldirector
. Goschütz-Hammer: Peisker, Mühlenbes
. Grunwitz: Gärtner, Jnspector .
. Himmelthab Chorus, Gutsbesitzer
.Honig: Friedrich, Lehrer . . .

,, Zmirner, Freistellenbesitzer
,, Cohn, Gastwirth . . .

. Jeschunet Ulbrich, Gemeindevorsteher

. Kalkowskk Bischoff, Lehrer . . .

. Kenchem Przibilla Stellenbesitzer. . .

. Kenchen-Hammer: Walten Stellenbesitzer

. Kottowskyt Drigalla, Wirth . . . .
,, Bank, Gemeindevorsteher
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_ Namen  »· Namen Eis�
T  der Gemeinden, in denen die Wahlmänner Eis; Z 8- der Gemeinden, in denen die Wahlmänner IF»
s ihren Wohnsitz haben, sowie  Z s ihren Wohnsitz haben, sowie
�g? Namen und Stand  �g Namen nnd Stand
«« der Wahlmännen Lgå J «« der Wahlmännen Lgå

�ä s K
61. Kotzi ne: Schlichh Forstverwalter . 3. 28" �106. Oss en: Biünclp Bauergutsbesitzer . . l.
6L. ,, Coym, Regimenter . . . . L. L8. 107. � Graeser, Förster . . . l.63. � Bunk, Kretschambesitzer . . . 1. 28a 1108. » Jockisch, Rentmeister . . . . 3.
64. K·.raschen: Dr. äßacu�x!, Rittergutsbesitzer 3. 26 109. Ottendorft Menzel, Rittergutsbesitzer L.
65. ,, Neugebauey Jnspector . L. L6 110. Pawelam Bank, Freisteller . . 2.
66. Kunzendorf: FraniOFreisteller . . . L. 4 111. Pers chau: Chorus, Domainenpächter. . Z.
67. � LachmanmBauergutsbefitzer l. 4 112. � Pech, Lehrer . . . . . l.
68. Otto-Langendorf: von Pförtner, Pr.- 113. Rippim Hoffmann, Hauptlehrer . 3.

Lieutenant . . Z. 20 114 � Apolke, Revierförfter . . . . L.
69. ,, Grünig, Gemeinde- 1l5. ,, Bischoff, Mühlenbesitzer . . . l.

Vorsteher . . . l. 20 116. Rudelsdorß Dr. v. Korn, Majoratgbes Z.
70. Mittel-Langendorf: Ragotzh Wirth- 117. ,, Schniebey Jnspector L.

schaftsinspector 2. 20 118. � Thau, Gastwirth. l.
71. Las Häfen: Richter, Revierförster . . . 3. 37 119. Schlaupm Gloger, Gutsbesitzer Z.
72. � Strauß, Gemeindevorsteher . l. 37 120 � Kurzawa, Gutsbesitzer . . . 2.
73. Mangschütz: Petrok, Gastwirth . 2. 16 121. � Menzeh Gutsbesitzer . . . l.
74. ,, Murek, Gastwirth 2. 16 122. Schleise:Lachmann,Prinzl. Dom.-Pächter Z.
75. ,, Lippa, Bauergutsbesitzer l. 16 123 » Sopart, Gemeindevorsteher . 2.
76. Mechau: Sperling, Lehrer . . . . 2. 13 124. � Sroka, Bauergutsbesitzer l.
77. Modzenowe: Thunig, Revierförster . . L. 32 125. Schöneichm Kusche, Gastwirth . . l.
78. � Gottschling, Gemeindevorst l. 32 126. Gr.-Schönwald: Böhme, Gutspächter . Z.
79. Münchwitz: Gogol, Gutsbesitzer . . . 3. 9 127. � Springer, Förster . Z.
80. » Puchalla, Gemeindevorsteher 2. 9 128. � Scholz, Gemeindevorst. 2.
81. Muschlitz: Hilbig, Genkeindevorfteher L. 40 129. » Stein, Gastwirth . . l.
8L. ,, Biehler, Rittergutspächter . l. 40I slZ0. Schollendorf: von Gräffendorf, Ritter-
83. Nassadel: von Zerboni. Ober-Jnspector 1. gutsbesitzer . . . . 3.
84. Fürstl.-Neudorf: Pietrus, Halbbauer . Z. 8 lZl ,, Wende, Mühlenbesitzer . L.
85. ,, Lenort, Gemeindevorst 2. 8 132 � Scholz, Lehrer . . . . 1.
86. � Lenort, Bauergutsbes 1. 8 133. Schreibersdorst Klunskcy Hauptlehrer . Z.
87. Neudorf-Goschütz: Ackermanm Rentier Z. Z6 lZ4. Sielonke: Grund, Mühlenbesitzer . L.
88. ,, Scholz, Förster . . L. Z6 lZ5. Vom-Steine: Buchwald, Förster . 3.
�89, � Fleischer, Gemeinde- 136. Mittel-Stradam: Böhm, Gemeindevorst l.

vorster . . . . l. 36 137. Neu-Stradam: von Korn, Rittergutsbes Z.
90. Neuhof: Roch, Qberstlieutenant a. D. L. l9 lZ8. » Pischney Miihleiibesitzer L.
91. Neuhütte: Lübbert, Administrator Z. ZL 139. Nieder-Stradam:Zillmann,Wirthschafts-
92. StadtNeumittelwalde: Lorenz, Pastor. Z. 42| Jnfpector . . . l.
93 � � Dittrich,Bürger- l40. Ober-Stradam: von Reinersdorß Ma-

« meister . . Z. 4L joratsbesitzer . . . Z.
94. ,, ,, Wichura,Bäcker- 14l. » Garbe, Gemeindevorsi. L.

meister . . L. 42 142.6ufd!en: Piorek, Wirth . , . . Z.
95. ,, ,, Laqueur, Kauf- l4Z. » Lsåünthey Gastwirth . . . L.

mann . . 1. 42 144 » Günther, Gemeindevorsteher 1.
96. � � Dittrich, Cantor l. 4L 145 � Paternoga I, Häusler - . . l.
97. GutNewMittelwaldet Grafv.Reichen- 146. Suschen-Hammer: Zastrow, Oberförster Z.

bach,Ober-Erb- 147. Groß-Tabor: Katscher, Pastor . . . Z.
jägermeister Z. L5 148. ,, Schicha, Hauptlehrer . . 2.

98. Neurode: Kosupke, Erbscholtiseibesitzer Z. 33 149. Klein-Tabor: Petrok, Colonist . . . Z.
99. � Zech, Freistellenbesitzer . . L. ZZ 150. Trembatscham Zajadacz, Erzpriester Z.

l00. ,, Driemel, Freistellenbefitzer . L. 33 151. � Faul, Jnspector . . . Z.
l0l. » Konschak, Freistellenbesitzer. . l. 3.3 152 � Perniok, Gemeindevorst. L.
l0L. Fürstl.-Niefken: Bunk, Stellenbesitzer . L. L7 153 � Pawelka, Halbbauer . . L.
l0Z. » Walter, Stellenbesitzer 1. 27 154. � Wieloch, Bauergutsbes 1.
104. Olschofke: Graeser, Rittergutspächter Z. Z6« l55. ,, Lidzba, Bauergutsbesitzer l.
l05. ,, Herrmanm Lehrer . l. 36 156. Tschermint Kupietz, Häusler . . L.
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N a m e n

der Gemeinden, in denen die Wahlmänner
ihren Wohnsitz haben, sowie

Namen und Stand

der Wahlmänner

Laufende Nr.
Wahlmänner
gewählt find. 
Nr. desUrwahlbezirksk 
Laufende Nr.

157. Tschermim Schiller, Gastwirth .
158. Tscheschem Przybilla, Erzpriester.
159. ,, Lochno, Bauer .
160. ,, Mundry, Bauer . . . .
161. TscheschemHammert Welzel,Ritterguts-p.
162. � Perlitius, Förster
163. � Lorenz, Lehrer .
164. Türkwitzt Hojenskh Lehrer. . . . .
165. � Nickel, Gutsbesitzer . . . .
166. Klxulbersdorft Wietzorek, Nkühlenbesitzer
167. Stadt Wartenberg: Gerlach, Kaufmann
168. � � Hoffmeister, Ruhm.
169. » « Reißmann,Beigeord-

neter . . . .
170. » » Giesemanm Kreis:

Secretair . . .
171. � � Gorke,Amts-gerichts-

rath . . . .
172. » » Martienßen,Bürger-

. i Meister. . . .
173. » ,, Pofchwinski,Schorn-

steinfegermeister .
174. ,, ,, Siegmund, Ober-

Steuer-Controleur

175. ,, » Wernicke,Kreisschul- 
inspector .

176. Weinberg: Zwirner, Jnspector . . .
177. Wilhelmshüttm Hoben, Forstverwalter
178. Col. Wioskm Wittek, Freistellenbesitzer .
179. Dorf Wioskæ Mahlen Gemeindevorsteher
180. » » Kiefer, Rentier . . . .
181. Gr.-Woitsdorf: Neumann, Landesältester
182. ,, Butte, Lehrer

Kreis Namslam
Altstadtt Gottschalk, Gemeindevorsteher ..1.

2. Bachowitzt Joh. Kali«3, Stellenbesitzer
3. Bankwitz: Seifsert, Bauergutsbesitzer
4. « » Ephan, Kretschambesitzer .
5. ,, Scholz, Rentmeister . . .
6. Buchelsdorst Schöbel, Wirthschaftsinsv
7. ,, Nowak, Lehrer . . . .
8 » Wojton, Kretschambesitzer
9. ,, Gorzyza,Gemeindevorsteher

10. Gr.-Butschkau: Rudolf,Wirthschaftsinsp.
11. Kl.-Butschksau: Maibaum, Vogt. . .
12. Charlottenthab Daniel Rather, Colonist
13. Creuzendorf: Mysliwieg Pfarrer . .
14. ,, Kroworsch, Erbscholtiseibes
15. SDammer: von Spiegel, Rittergutsbesitzer
16. ,, Schott, Erbscholtiseibesitzer .
17. � Slabik, Mühlenbesitzer .
18. » Nogaitzih Bauergutsbesitzer
19. � �ßamrof, Gemeindevorsteher
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N a m e n

der Gemeinden, in denen die Wahlmänner
ihren Wohnsitz haben, sowie

Namen und Stand

der Wahlmännev

. �Dummer: Sämann, Fleischertneister . .

. Droschkam von Prittwitz, Rittergutsbef
,, von Przybylskh Pastor .
,, Apostel, Gastwirth . .
,, Gembitzky, Gutsbesitzer

. Dziedzitzt Rapka, Gerneindevorsteher
Weymanm Gutsbesitzer

. Ecke-Es do rf: Muschney Amtsvorsteher
,, Titz, Pfarrer. . . . .
» Gottlieb Maskus, Gemeinde-

vorsteher . . .
Hein, Förfter .

.Eisdo«rf: Muttke, Oberinspector . . .

. Giesdors: von Willerh Rittergutsbesitzer
,, Schoch, Wirthschaftsinspector .

. Glauschm Milde, Gemeindevorsteher
» Brandt, Bauergutsbesitzer
» Götz, Amtsvorsteher . . .
» Joh. Nutz, Bauergutsbesitzer .

Menzeb Bauergtrtsbesitzer .
sGkaKkoschütz: Zs»chiesche, Wirthschastgå

Director . . . . .
Klose, Gemeindevorsteher

: Grod«itz: Haufe, Gemeindevorsteher . .
. Gülchenz Knobloch, Wirthschaftsinspector

» Alt, Förster
. Gr.-Hennersdorf: GOttliebGolibrzUclJ I,

Bauergutsbesitzer. .
,, ChristianGolibrzuch I,

Bauergutsbesitzer .
. Kl.-Hennersdorf: Walda, Kaufmann .
. Hönigerm Simolick, Gutspächter

,, Jaite, Lehrer · . .
Scupin, Brauereibesitzer .

I Jaco«ßsdorf: Neue, Wiktschaftsinspectoä
,, Kalmbach, Gutsbesitzer .
,, Titze, Gutsbesitzer . .

. Johanns-Dorf: Kriem Gemeindevorsteher

.Kaulwitz: Hettwer, Pfarrer . . .
,, Krichler, Wirthschaftsinfpector
,, Piontek, Gemeindevorsteher

. Lorzendors: von Lösch, Rittergutsbesitzer

.Dtsch.-Marchwitz: Stolle, Gutsbesitzer

. Groß-Marchwitz: von Busse, Rittergutw
besitzer . . . .

,, Wenzeh Gastwirth
Dorzob Bauergutsbef

: Wind.-Hiarchwitz: Glatz, Bauergutsbef
«, Heinzelmanm Bauer-

gutsbesitzer . . .
Büttner, Gutsbesitzer

. Minkow«gky: Schlag, Gemeindevorsteher

. Stadt Namglam ReinschOberbahnmeister
,, ,, Paul Koschwitz, Kaufm.

Wkhlmänner
gewähltsind. 
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_ N a n  e n
F« der Gemeinden, in denen die Wahlmänner
s ihren Wohnsitz haben, sowie
F Namen und Stand
«« der Wahlmänner.

68. Stadt Namslam Reinhold Koschwitz, Con-
ditor . . . . . .

69. » » Willerh Landrath
70. � � Langner, Rentier .
71. � � Wegeney Klemptnermstn

72. ,, ,, Martens,Kupferschmiede- 
meister . . . . .

73. ,, ,, Störig, Oberförster .
74. « ,, Kalkbrenney Hanptlehrer
75. » » Vogt, Mühlenbesitzer
76. � � Hoffmann, Branereibef.
77. � � Waschke, Bürgermeister
78. » » Pelikan, Sattlermeister
79. � � Noth, Maurermeifter
80. » « Kricke, Zimmermeister .
81. ,, ,, von Falkenhayn, Amts-

richtet. . . . . .
82. » ,, Wechmanm Kaufmann .
83. » » Philipp, Polizeimacht-

meister . . . . . .
84. » ,, Drescher, Restanrateur .
85. ,, ,, Sontag, Rentmeifter
86. « ,, Bittmann, Kreis-Auss-

schuß-Secretair .
87. ,, « Kirchner Maurermeister
88. ,, ,, Hildebrandt, Partikulier
89. Nassadel: Niclans, Wirthschaftsitispector
90. Noldau: Schrom, Stationsvorfteher . .
91. � Fifcher, Bahnmeifter . . .
92. � Karrasch, Gemeindevorsteher
93. Obischam Kruber, Gemeindevorsteher
94. � Trautmanm Gutsbesitzer .
95

: Reichen: Heidenreich,
. P r osch a u: Kupietz, Bauergutsbesitzer

oh Nowak , Bauergntsbef
Wirthschaftsinsxx

98. ,, Kellner, Lehrer . . . . .
99. Reichthal: Rossochowitzschiihmachermstr.

100._ � Quark, Tischlernieifter .
101 ,, Warsecha, Kämmerer .
102. » Urbantzyh Bürgermeister
103. � March Kaufmann .
104. Sande: Hase, Lehrer . . .
105. » Karkowsky, Gutspächter
106. Schmogran: Marzon, Erzpriester .
107. ,, HeinzelmatimGetneindevorst.
108. ,, Braune, Domainenpächter .
109. Schwirzt Froböß, Paftor . . .
110. Sgorsellitz: Patrzek, Förster . . . .
111. » . Kahne, Gemeindevorsteher .
112. Simmelwitz: Waiblinger, Wirthschaftsp

Jnspector . . . . .
113. ,, Klemm, Gutsbesitzer
114. � Opatz, Bauergntsbesitzer .
115. Skorifcham Sande»Wirthschastgsinspector
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Laufende Nr.
N a m e n

der Gemeinden, in denen die Wahlmänner
ihren Wohnsitz haben, sowie

Namen nnd Stand
der Wahlmännen Wahlmän

gewählt sind.

: Gr.-Steinersdors: Gowin,
. Kl.-Steinersdorf: Wawroh Gemeinde-

. Sterzendorst Freiherr

: Strehlitz I:

: Wal«lendorf:
. Qber-Wilkau: Gottschalk, Bauergutsbef

. Bartkereyt Freier, Gastwirth .

: Bern«ftadt:

J Vokstsfdt Verustadk Scho1tz, Amtsmih I

: Boisschiitzt Gdldinanm Wirthschaftsinsn
: Bohrau: Graf Schwerim Majoratsbesitzer
� �II
. Briefe-

. Skorischam Hoffmann, Domainenpächter

. Sophienthak Franz Ratte», Stellenbef

. Städteb Hoffmann, Miihlenbefitzer .
,, Schneidey Gutspächter .
,, Wohl, Lehrer . . . .

Gastwirth

Vorsteher 
von Saurma,

Majoratsbefitzer . .
AntonKalis,Bauergut-sbes.

Robert Herrmaiim Bauer-
gntsbefitzer . . . . .

,, Schierock, Stellenbesitzer
,, Fabian, Banergutsbefitzer .
,, Christ. Herrmann, Bauer-

gntsbefitzer .
Koschig, Gemeindeschreiber
Jsmey Kgl. Oberamtmann

Bresler, Gemeindevorst
: NiederrWilkaut Brauner, Vorwerksbef

,, Robert Herde, Bauer-
gutsbesitzer . . .

,, Ullbrich, Rittergutsbes

Kreis Oels.

Linke, Revierförster . .
Kaliß, Postmeister .

,, Groß, Kaufmann .
» Trautweim Kaufmann
» August, Cantor .
,, Petrich, Lehrer . .
,, Gebauer, Lehrer . . .
« Dr. Kronisch, Bürgermeiste
,, Buthnt, RechtsanwalL . .
,, Trogisch, GerichtsgSecretair .
» Müller, Maurermeister .
» Ranthe, AmtsgerichtsgRath
» Schindler, Brauereibesitzer
,, Mücke, Kaufmann . .

Hentscheh Bäckermeister

v. Hahn, Forftmstim

,, Rietzscheh Förster . . .

Wandel, Erbscholtiseibesitzer
Graf von Kospoth, Majoratsbef

» von Scheel, Wirthfchaftsädirector
,, Graf von Kospoth, Amtsvorsteher

.« Herzogl.-Buchwald: Hennig,Wirthschafs-
 Friedrichsberg! Jnspector .
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_ Namen  Namen
F der Gemeinden, in denen die Wahlmänner IF E ä der Gemeinden, in denen die Wahlmänner Es; Z
E; ihren Wohnsitz haben, sowie  s» s« ihren Wohnsitz haben, sowie Es? Z
�g Namen und Stand IF; "g Namen und Stand
«« der Wahlmännen  J «« der Wahlmännen Zäå J;

.32.� » III.
27. Herzogl.-Vuchwald: Günther,Gemeinde-    76. Jenkwitz: Wandel, Gutsbesitzer . . « s. « L. 56;;

Vorsteher . . . L. 30 77. � Grünig, Erbscholtiseibesitzer . l. 5g__
28. � Stolper,Freigutsbes. l. 30 78. Stadt Juliusburg:Jaekel, Bürgermeister 3. g«
L9. Buselwitz: Schreiber, Rittergutsbesitzer . L. 20 79. � � HIZwirneyKaufmann 2. 9;
30. Cronendorf: Skupim Erbscholtiseibesitzer l. 38 80. � � Fränzeh Stadtältester l. 9sp
31. Cunersdorsx Neugebauer, Erzpriefter Z. l7I 81. Dorf Juliusburg: Bragulla, Wirthsch.- 3 "
32. � Metzner, Lehrer . . . . 3. 17 Jnspector . 3. m»ZZ. ,, Unverricht,Bauergutsbesitzer 2. 17* 82. � � Seiffert, Lehrer . 2. m;
Z4. ,, Mühh Müllerineister . . l. l7 8Z. ,, ,, Garbisch, Stellenbes. l. H;
35. » «Fritsch, Bauergutsbesitzer . 1. 17 84. Kaltvorwerk: Hentke, Gastwirth . 3. 39:
36. Cunzendorf: Krusch- Gutspächter . 2. 37 85. � Probe, Freigärtner 1. 39;.
37. Dammer: Kalkbrenner, Gemeindevorsteher 3. 51 86. Korschlitz: Scholtz, Amtsrath . . . 3. 25j
38. Dobrischam Pohl, Gemeindevorsteher . 2. 50 87. Kraschen: Schwürtz, Rittergutsbesitzer 2. 3g;
39. fbörnborf: Bobertag, Wirthsch.-Jnspector 3. 44 88. » Karkowsky, Gutsbesitzer . 1. 32i

&#39;40. » Kraft, Lehrer . . . . . l. 44 89. » Platzek, Kaufmann . . . l. 32�
41. Sbomaticbine: Fabian, Gastwirth 3. 48 90. Kritschem Kynast, Gemeindevorsteher L. 39»
42. � Schuberh Gemeindevorsi. l. 48 91. Kurzwitz: Nerlich, Rittergutsbesitzer . . Z. 52j
4Z. Dzielunke: Heinke, Gutsbesitzer . . 3. 13 92. Bamperßborf: Fletcheu Rittergutsbesitzer 3. 341i
44. Eichgrund: Kraft, Lehrer . . . . . 2. 50 93. � SchlachGetneindevorsteher 3. 34
45. Fürsten-Ellguth: Weber, Königl Ober- 94. » Gebauer, Kretschambesitzer L. 34·

amtmann . . . Z« ll 95. Langenhof: Korseck, Gemeindevorsteher Z. 29;
46. � Jaeschke,Vauergutsibes. L. ll 96. » Neumann, Lehrer . . . l. 29&#39;
47. » Morawe, Rentier . l. ll 97. Langewies e: Funke, Gemeindevorsteher . L. 48

 Baruthe!. 98. Laubsky: Rumbaum, Rittergutsbesitzer . 3. 32
48. Grospcsjllgsutht Skupim Freigutsbesitzer l. 40 99._S3eucbten� Skupin, Erbscholtiseibesitzer L. 19»
49. Klein-Ellguth: Knorn, Lehrer . . . Z. lL l00. ,, Hellmich, Gutsbesitzer . L. 19s
50. ,, Güntzeh Gemeindevorst L. ILI l0l. Loischwitz: Cleve, Oberamtmaiin . . . 3. so;
51. » Abend, Freierbsaß . l. 12 g102. ßubmigßborf: v. Wedell, Rittergutsbes 3. 4Q
52. Poln.-Ellguth: Hartmanm Gasthausbes L. Ll �103. » Bresley Lehrer L. 4g�
53. � Hielscher,Gemeindevorst. l. Ll 104. Malierst Schliebitz, Lehrer« 3. 54
54. Nieder-Poln.-Ellguth: Grundmanm l05. ,, Lympiusz Pastor . . . 2. 54

Rittergutsb 3. 21 106. Medlitz: Kottwitz, Gemeindevorsteher . L. 43
55. � Aßmanm 107. Mirkaut Scholz, Gutsbesitzerf .  . . 11. 47

Vrennereiverm Z. L1 l08. Mittel-Mühlatschütz: Römer, Amt-sour-
56. Gimmel: Riedel, Freistellenbesitzer 3. 26 . steher . . . . Z. 35
57. � Lübbert, Rittergutsbesitzer . L. L6 109. � Horn, Erbscholtis
58. Goerlitz: von Muß, Rittergutgpächter L. 46 seibesitzer . . . 2- 35
59. Gr.-Graben: Kayser, Rittergutspächter 3. 15 110. � Ga1vlich, Bauer-
60. � Motog, Gemeindevorsteher Z. l5 gutsbesitzer 2. 35
61. � Matzke, Partikulier L. l5 lll. ,, Stamm, Gem-
6L. » Rudolph, Pastor . l. l5 Vorsteher . . s . l. 35
63. � Schröer, Organist . . . l. 15 112. Ober-Mühlrtvitz: Petersen, Wirthschaftsw
64. Grüttenbergt von Lieres, Rittergutsibes 2. 27 Jnspector. . . . . L. 24
65. Gutwohnet von Kulmiz, Rittergutsbes 3. 56 113. � Martin, Szene-Vorsteher l. 24
66. ,, Kern, Rentmeister . . 3. 56 114. Naucke: Rojahn, Rittergutsbesitzer . 3. 24
67. � « Vache, Gutsbesitzer L. 56 115. Stadt Oel-s: Fuhr, Controleuu . . 3. 1
68. » Fels, Gutsbesitzer l. 56 ll6. ,, ,, Wellner, Hofsattlertneister Z. 1
69. Hönigerm Krätzig, Oberförster l. 55 ll7. » » Korneck, Maler . L. 1
70. bunbäfclb: Horn, Kaufmann . . 3. 10 118. � ,, Rade, Professor . . L. 1
71. � Pantke- Partikulier . 3. 10 119. � � Regber, Seifensieder . 1. 1
72. � Friedrich, Bürgermeister L. 10 120 � » Erbe, Bäckermeister . . 1. 1
73. � Neumanm Kaufmann 2. 10 121. � � Groeger I, Rechtsanwalt Z. L
74. � Kinast, Fleischermeister l. l0 lLL. ,, » Jercheh Veigeordneter . . Z. L
75. � Lippold, Oberinspector . 1. 10 123. � � Fischer, Oberstabsarzt a. D. L. L
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_ �Stanten  _ Namen
X der Gemeinden, in denen die Wahlmänner  s der Gemeinden, in denen die Wahlmänner IF«
H ihren Wohnsitz haben, sowie Es» Z H« ihren Wohnsitz haben, sowie Es?
"ä Namen nnd Stand  �ä� Namen nnd Stand
«« - der Wahlmännen BE J «« der Wahlmänner. Lgå

gå s Es·
124. Stadt Qelsu Günther, Tischlerineister L. L 171. Sacrau: Haupt I, 9J2aschine1imeister. Z.
125. � � von Kardorff, Landrath 1. L 172 � Schröter, Jngenieur 2.
126. � � Dr. Anton, Conrector 1. 2 173. � Fulde, Brauereipächter . 1.
127. � � SDr. Kalusche, Arzt . Z. 3 174. Sadewitzt Brücke, Pfarrer . . . 3.
128. � � Heinrich I, Lehrer 3. 3 175 � Liehr, Gemeindevorsteher 2.
129. � � Ernst, Oberlehrer 2. ZI 176. ,, Steinig, Gutsbesitzer . . . L.
130. » ,, Klemm, Hutmacher . L.  .177. Schleibitzt Graf York von Wartenburg,
131. � � Schirdewahm Rector 1. 3: I Majoratsbesitzer . . . L.
1ZL. ,, » Scholz, Bäckermeister 1. 3&#39; 178. � Hoppe, Lehrer . . L.133. � � Winkler, Todtengräber . Z. 4! 179. Schmarse: Grove jun., Gutspächter . 3.
134. � � Weiner, Hofwagenfabrikant L. 4i 180. » Brückney Gutsbesitzer L.
1Z5. ,, ,, Günther, Oberroßarzt a. D. L. 4&#39; 2181. � SIBinfIer, Brennereiverwalter L.
1Z6. ,, ,, Nathan, Kaufmann . . . 1. 4 182. » Vogel, Lehrer . . . . . I.
137. � � von Weller, Generalmajor 183. Neu-Schmollen: Schlesier, Freigärtner 1.

z. D. . . . . . . 1. 4f .184. Ober-Schmollen: Gustav Hentscheh1Z8. ,, » Christalle, Gutsbesitzcr . 3. II Bauergutsbesitzer . Z.
IZ9. ,, » Zghilipp jmkSKkausmagiz B. 3 5 .185. � Jugus Hetxtsbchsls 2140. ,, , aron von e err- o , auergu s ei er . .I Particulier . . . . L. 5 186. Schmoltschützt Michalsky,Wirths«ch.-Jnsp. Z.
I41. ,, « Vogel, Seminarlehrer . . L. 5 187. Nieder-Schönau: Horzetzkrx Rittergutssp
142. ,, ,, Witholz, Landgerichts-Prä- pächter . . . I.

sident . . . . ·. . 1. 5 188. Schwiersetvond.Verswordt,Rittergutsbes. 1.
143. � � Mohrenberg, Amtsger1chts- 189. S1byllenort: Pietrusky, Wirthsch.-Jnsp. Z.

rath . . . . . . . 1. 5 190. � Rolle, Lehrer . . . 1.
144. � � Starcke, Regisirator Z. 6 191. Spahlitzt Alter, Oeconomierath Z.
145. ., ,, Kurtz, Stellmachermeister Z. 6 19L. ,, Warneck, Fabrikbesitzer . 1.
146. ,, ,, . Dr. Reinhardh Oberlehrer L. 6 19Z. » Späte, Erbscholtiseibesitzer 1.
147. � � vonMüller,Hauptmatina.D. L. 6 194. Stampem Hellmich, Gutsbesitzer . L.
148. ,, ,, Eberhard, Erster Staats-an- H195. » Pauly, Qberamtmann 1.

walt . . . . . . 1. 6 196. Strehlitzt Conrad, Pastor . . . . 1.
149. � » Hirsch, Landgerichts-Rath I. 6 197. Stronn: Wegehauph Bauergutsbesitzer L.

k 150. Klein-Oels: Mühl, Gemeindevorsteher L. 4Z 198. » Butter, Lehrer . . . . . . 1.
J. 151. Sßatfcßfer!: Willmanm Fabrikbesitzer Z. Z7 199. chenberg:RKuckl!!iil, gsjciezrieindtetvborsteher 1.

15L. ,, Blech, Förster . . . . . 1. 37 200. ertwitz: ei e, itergus eitzer . L.
15Z. Klein-Peterwitz: Frkitsch, Bauergutg- L01. Ulbersdorf:3;1pgIste, Kikthschtafltsf;Jnsp. 3.

esitzer . . . . L. 17 LOL. » o ner, i ergus eitzer . L.
154. Peucke: Bayer, Amtsrath . . . 3. 49 203. � Vogt, Gemeindevorsteher L.
155. � Katterwe, Pastor . . . . . L. 49 L04. Vielguth: Ullbrich, Organist. » Z.
156. Pischkawe: Scholtze, Wirthschaftsinspector Z. 4Z L05. ,, Stephan, Brennereiverkvalter Z.
157. Pontwitz: Mistoh Gemeindevorsteher 1. 13 206. � Arndt, Wirthschaftsinspector L.158. � Scharf, Bauergutsbesitzer L. 13 207. W H, PBgkchZvEtz, Pastor . . . . 1.
159. � rz0g- » . 2.13 L08. a nitzt o , e rer . . . . 1.160. Postelwitz: von Raven, Rittergutsbesitzer Z. Z6 L09. Ob ,, W Fedley Ssfeszmeitgetvorsteheb s. . 1.
161. Kalupke, Gemeindevorsteher . I. 36 210. er- a nitz: ig, �i ergu s eitzer Z.
16L. Ober«-Prietzen: Zieltsbclxsgauesrgutgkexitzer Z. ZZ L11. NiedewWabnitzt Fchmidh Wirtschafts- 2
163. , ai or, retcham eitzer L. ZZ n pec or . . . . .
164. �i Fiebich,Bauergutsbesitzer 1. 33 212. Weidendach: v. Schock, Rittergutsbesitzer Z.
165. Rathe: Staefckb Gemeindevorsteher 2. 51 213. Gr.-Weigelsdorf, Lacggney Rittergutskp 3
166. � Jonaß, Amtsrath . . . . . 1. 51 pä er. . . . . «.

« -167. Reesewitz: Graf von Dyhrn, Majorats- L14. Kreise, Pastor ». . L.
besitzer . . . . . . Z. LZ L15. ,, Chr1stalle, Gemeinde-

168. ,, Kaernbach, Rittergtttspächter L. LZ Vorsteher . . . . I.
169. � Guse, Gemeindevorsteher 1. LZ L16. Weißenseet Rademachey Gastwirth .» . 1.
170. Sacram Liebetanz, Werkführer Z. 47 217. Wiese-grade: Winkley Rittergutsbesitzer 1.

F; F»
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41 
41 
41
18



I 
I

_ Namen  » Namen;
Z? der Gemeinden, in denen die Wahlmänner ZZ »; E  der Gemeinden, in denen die Wahlmänner
s ihren Wohnsitz haben, sowie  Z s« ihren Wohnsitz haben, sowie
"g Namen und Stand  Z· Namen und Stand
«« der Wahlmännen  J; «« der Wahlmänner.

Hei. l
218. WildschütztGraf v. Pfeil, Rittergutsbesitzer 3. 46 225. Woitsdorft Meißner, Pastor . . .
219. » Kipper, Gemeindevorsteher 1. 46 226. Zantoch: Stampe, Gemeinde-Vorstehe
220. Wilhelminenorb Oppenberg, Revier- 227. Zessel: v. Scheliha, Rittergutsbesitzer

sörster . . . . . 1. 34 228. � Weiser, Gemeinde-Vorsteher
221. � Stolper, Gemeinde- 229. � Klimke, Lehrer . . . . .

Vorsteher . . 1. 34 230. ,, Wuttke, Freigärtner . . .
222. Woitsdorf: Eckhardh Domänenpächter . 3. 31 231. Gr.-Zöllnig: Kleiner, Amtsvorsteher
223. � Günther, Erbscholtiseibesitzer 2. 31 232. � Aßmann,Gemeindevorsteher
224. ,, Küntzeh Freistellenbesitzer 2. 31 223. Kl.-Zöllnig: Grimm, Pfarrer

TO 
i l�- 
U:

.

Abtheilung, für welchedie 
sc« E« Z« I«f«

so, �w
P E«

lWahlmänner gewählt
sind.

No. 2081 Breslau, den 16. April 1890.
Unter Bezugnahme auf die Verfügung vom 17. September v. Js.  I XIV/XII 2839!,

betreffend die Revision der Dampsdreschmaschinem wird behufs Beachtung ergebenst mitgetheilt, daß
der Herr Minister für Handel und Gewerbe zur Behebung von Zweifeln darüber, unter welchen
Umständen die den Ortspolizeibehörden angemeldeten Außerbetriebsstellungen von Dampfdreschmaschinen
die Nichtanrechnung der Stillstandsdauer bei Bemessung der Revisionsperiode bedingen, bestimmt
hat, daß die Stillstände von Dampfdreschmaschinen als ,,AußerbetriebssetzungeM nur dann zu
berücksichtigen sind, wenn der angemeldete Stillstand aus eine erheblich längere Zeitdauer als
Jahresfrist sich erstreckt. Nur in diesem Falle kann die Zeit des Stillstandes von der Revisionsfrist
in Abzug gebracht und eventuell von der Vornahme der regelmäßigen Revision der betreffenden
Kessel ausnahmsweise abgesehen werden; jedoch ist nach jedem längeren Stillstand vor der Wieder-
inbetriebnahme der Locomobile eine innere Kesselrevision vorzunehmen.

Königlicher Regierungs-Präsident,
Wirklich« Geheimer Ober-Regierungs-Rath. Frhr Juncker von Ober-Conreut.

Namslau, den 29. April 1890.
Vorstehendes Rescript theile ich den Ortspolizeibehörden des Kreises zur Kenntniß und

Beachtung ergebenst mit.
NO« 2091 - Breslau, den 14. April 1890.

Jn Rücksicht aus die Eigenart der Spiritusbrennereien, deren stärkster Betrieb zumeist in
die ersten Monate jedes Jahres fällt, ist von dem Verein der Spiritusfabrikanten in Deutschland
beantragt worden, die nach der Polizei-Verordnung über die Einrichtung und den Betrieb der
Dampffässer vorzunehmenden technisch-polizeilichen Untersuchungen der Kartoffelkocher der Spiritus-
brennereien nicht in der Zeit vor dem 1. April j. J. bewirken zu lassen.

Da die Gewährung dieses Antrages im Jnteresse der öffentlichen Sicherheit unbedenklich
erscheint, so werden  im. Hochwohlgeboren ersucht, die Ortspolizeibehörden anzuweisen, die in Gemäß-
heit der Polizei-Verordnung vom 18. December 1888  Reg.-Amtsbl. für 1889 Seite 19 ff.! zu
bewirkende Vornahme der Untersuchung der Kartoffelkocher in den Spiritusbrennereien in der Zeit
vor dem 1. April eines jeden Jahres nicht zu verlangen.

Königlichcr Regicrungs-Präsident, Wirklich« Geheimen: ObersRegierungsrath

Frhr. Juncker von Ober-Conreut. 
Namslau, den 29. April 1890.

Vorstehende Verfügung wird den Ortspolizeibehörden des Kreises zur Kenntnißnahme und
Nachachtung ergebenst mitgetheilt.
No« 2101 Namslau, den 26. April 1890.

Jn einem Sonderfalle ist Entscheidung getroffen worden, daß die Statuten der auf Grund
des § 139 des Zuständigkeitsgesetzes vom 1. August 1883 gebildeten Spritzen-Verbände in orts-
üblicher Weise publicirt werden müssen.

Die Herren Guts- und Gemeinde-Vorsteher des Kreises �- mit Ausnahme von Gut Belms-
dors � veranlasse ich deshalb, unverzüglich durch dreitägigen Aushang an den dazu bestimmten
Stellen bekannt zu machen, daß das Spritzenverbands-Statut des Bezirks innerhalb acht Tagen bei
dem Herrn Amtsvorsteher des Spritzenstandortes eingesehen werden kann. »

Diese Bekanntmachung ist demnächst unter Hinzufügung des Tages, an welchem der Aushang
und die Abnahme erfolgt ist, dem betreffenden Herrn Amtsvorsteher zu dessen Acten zu übermitteln.

Nr. des
Urwahlbezirks
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No« 2111 Namslau, den 26. April 1890.
V e r e i d e t : ·

1. der Bauergutsbesitzer August Orschulok zu Glaufche als Gemeindeexecutor,
2. der Stellenbesitzer Wilhelm Schaar zu Niefe als Gemeindeexecutor und
3. der Gasthausbesitzer Johann Kroworsch zu Strehlitz II als Ortserheben

No. 212] _ » Namslau, den 29. April 1890.
Nachstehend bringe ich die bis fegt angesetzten Jmpstermine zur öffentlichen Kenntniß.

Termine zur Schutzpocken-Jmpfung.
Für Honnabend den 3 güai cr.:

Jmpflinge von Eckersdorf zuin Jmpfen, 2 Uhr.
Jmpflinge von Hönigern zum Jnipfem 3 Uhr.
Geimpften von Nassadel zur Revision, 5 Uhr.
Geimpften von Simmelwitz und Lankau zur Revision in Simmelwitz 53-4 Uhr.

Für Mittwoch den 7. Zäai cr.:
Säinmtliche Jmpflinge von Grambschütz und Reichen zum Jinpfen in Grambschütz 2 Uhr.
Sämmtliche Geimpften von Buchelsdorf, Haugendorf, Michelsdorf und Velmsdorf zur Revision in Buchelsdorf, 41/2 Uhr.
Sämmtliche Geimpften von Giesdorf und Böhmwitz zur Revision in Giesdorf, 6 Uhr.

Unter den ausgeführten Ortschaftsnainen ist stets der betreffende Gilts- und Gemeindebezirk zu verstehen.
Hierbei mache ich auf §§ 14 und 15 des Jmpfgesetzes vom 8. April 1874  R.-Ges.-Vlatt 1874 S. 31! wiederholt
mit dem Beinerken aufmerksam, daß:

I. Eltern, Pflegeeltern und Vormündey welche den nach § 12-a. a. O. ihnen obliegenden Nachweis, daß
die Jmpfung ihrer Kinder und Pflegebefohlenen erfolgt oder aus einem gesetzlichen Grunde unterblieben ist, zu führen
unterlassen, mit einer Geldduße bis zu 20 Mark;

2. Eltern, Pflegeeltern und Vormündey deren Kinder und Pflegebefohlenen ohne gesetzlichen Grund und
trotz erfolgter amtlicher Aufforderung der Jmpfung oder der ihr folgenden Gestellung  § 5! entzogen geblieben sind,
mit Geldbuße bis zu 50 Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen und »

3. Aerzte und Schulvorstehey welche den durch § 8 Abs. 2, § 7 und durch § 13 a. a. O. ihnen aufer-
legten Verpflichtung nicht nacbkommem mit Geldbnße bis zu 100 Mark bestraft werden.

Die städtischen Pol:zeiverwaltungen, Guts- und Gemeindevorsteher ersuche, resp. veranlasse ich, unter Hin-
weis auf § 20 des Jinpfregulativs vom 4. Januar 1875  Auß. Beilage zu No. 9 des Amtsblattes pro 1875! die
Eltern der Jmpflinge oder deren Stellvertreter zu den von den Bezirks-Jmpfärzten angesetzten Jmpfterminen minde-
stens 8 Tage vorher durch Cireular vorzuladen und ihnen dabei bemerklich zu machen, daß nach § 14 des Jmpf-
gesetzes vom 8. April 1874 Eltern, Pflegeeltern und Vormiindey deren Kinder oder Pflegebefohlene ohne gesetzlichen
Grund und trotz erfolgter amtlicher Aufforderung der Jmpfung oder der ihr folgenden Gestellung entzogen geblieben
sind, mit Geldstrafe bis zu 50 Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft werden und daß nach § 22 des Jmpf-
regulativs die Vorgeladenen pünktlich zu erscheinen haben. Das Circular ist von den Vorgeladenen zum Zeichen der
Kenntnißnahme unterschriftlich zu vollziehen und von dem insinuirenden Beamten die richtige Jnsinuation am Schlusse
zu bescheinigen

Ferner mache ich auf die §§ 32, 33 und 34 des Jmpfregulativs noch besonders aufmerksam, wonach:
a. die Gemeinde- bezw. Guts-Vorsteher und Polizei-Verwalter in den Städten bei Ordnungsstrafe verpflichtet sind,

den öffentlichen Jmpf- und Revisionsterminen persönlich beizuwohnen, im Vehinderungsfalle aber einen Gerichts-
mann mit der Stellvertretung zu beauftragen,

b. sie ebenso an diesen Terminen eine des Schreibens hinreichend kundige Person dem Bezirksarzte zur Seite
stellen und mit der Führung der Listen während des Termins zu beauftragen haben,

c. die Gemeinde- und bezw. Guts-Vorsteher und Polizei-Verwalter in den Städten oder deren Stellvertreter bei
Ordnungsstrafe gehalten sind,

diejenigen Eltern, Pflegeeltern und Vormündey deren Kinder und Pflegebefohlenen ohne gesetzlichen Grund
und trotz erfolgter amtlicher Aufforderung der Jmpfung oder der ihr folgenden Revision entzogen geblieben
sind, am Schlusse des Termins sofort zu notiren und dem betreffenden Amtsvorsteher zur Bestrafung
ungesäumt anznzeigen, auch daß solches geschehen, in der Liste zu bescheinigen. Die Duplikate der Jmpf-
listen sind im Termin ebenfalls zu berichtigen.
Gleichzeitig bringe ich die Verhaltungs-Vorschriften für die Angehörigen der Jmpflinge

behufs genauer Beachtung hierunter zum Abdruck.
_ _ _ I. Aus einem Hause, in welchem ansteckende Krankheiten, wie Scharlach, Masern,

Diphteritis, Croup,· Keuchhustem Flecktyphus, rosenartige Entzündungen oder die natürlichen
Pocken herrschen, dürfen die Jmpflinge zum allgemeinen Termine nicht gebracht werden.

§ 2., Die Kinder müssen zum Jnipstermine mit rein gewaschenem Körper und mit reinen
Kleidern gebracht werden.
�m? Psi»§ch:k. Auch nach dem Jmpfen ist möglichst große Reinhaltung des Jmpflings die wich-

e i .
_ § z Wenn das tägliche Baden des Jnipslings nicht aussührbar ist, so versäume man

wenigstens die tagliche sorgsältige Abwaschung nicht.
5. Die Nahrung des Kindes bleibt unverändert.
6. Bei günstigem Wetter darf dasselbe ins Freie gebracht werden. Man vermeide

im Hochsommer nur die heißesten Tagesstunden und die direkte Sonnenhitze
� 7. Die Jmpsstcllen sind mit der größten Sorgfalt vor dem Aufrciben, Zerkratzen

und vor eschinutzuiig zu bewahren. Die Hemdärmel inüfsen hinreichend weit sein, damit sie
nicht durch Scheuern die Jmpsstellen reizen.

§ 8. Nach der erfolgreichen Jmpfung zeigen sich vom vierten Tage ab kleine Bläschen,
welche sich in der Regel bis zum nennten Tage unter mäßigem Fieber vergrößern und zu er-Zabenenz von einem rothen Entzündungshofe umgebenen Schntzpocken entwickeln. Dieselben ent-alten eine klare Flüssigkeit, welche sich am achten Tage zu trüben beginnt. Vom {gönnen bisikåkftelitifzlitige beginnen die Pocken zu einem Schorfe e nzutrocknem der nach 3-4 ochen von
c a a O

Nebst Beilage.



Beilage zu Nr. 18 des »Namslauer Kreisblattes.«
Donnerstag den l. Mai 1890.

Die Entnahme von Lhmphe zum Zwecke weiterer Jmpsung ist schmerzlos und bring:
dem Kinde keinen VachtheilY Wird sie unterlassemoso pflegen sich die Pocken von»selbst»zn öffnen.

_ »Bei regelmaszigem Verlause der Jmpfpockcii »ist ein Verband uberflussig, falle
aber m der nachsten Unigebung derselben eine starke breite· Röthe entstehen sollte oder wenn die
szI:«..T«.chV«-..?3T:-. r.s.«::«:-;::.I:«skexxgsxxsgsaszsxxgknrzzxkwssssss ««  �Wem�  ssssch

Bei jeder erheblichen, nach der Jmpsung entstehenden Erkrankung ist ein Arzt zuzuziehexk
N § 10. Zu eigen: im Knipftietrminiäbekoiiiint zu gehenden Zuge ertfcheinen die ImpxlingeSt» ««e?.««k;-....:«s:s. Mxskkasxk .::«.:.-,«.s..:-"spsp«s «« s h« ««  »Es«   «er

§ 11. Kann ein Kind am Tage der Naehsehau wegen erheblicher Erkrankung oder weil
in dem Hause eine ansteckende Krankheit herrscht  g P, nicht in das Jmpslokal gebOracht werden,so; hiabetn die Eltern oder deren Vertreter dieses spatestens am Teruiintage dein Jinpsarzte an:
z ze ge .

Der Königliche Landrath nnd Vorsitzende des Kreis-Ausschusses.
Willert

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.

Bekanntmacbung
Am 28. Mai 1890 Vormittags l0�/2 Uhr soll im Wege der Zwangsvollstreckung

das Maria Kamella�sche Grundstück Nr. 11 Skorischau �,5130 ha mit 12,31 Rthlr. Rein-
ertrag und 24,00 Mark Nutzungswerth! auf dem Gerichtstage zu Reichthal im dortigen Rathhause
öffentlich versteigert werden.

Namslau, den 22. April 1890. Königliches Amtsgericht

Konkursverfahrem
Jn dem Konkursverfahren über das Vermögen der Handelsfrau Pauline Krämer

�� in Firma P. Krämer �� zu Namslau ist zur Prüfung der nachträglich angemeldeten

Forderungen Termin auf 
den 10. Mai 1890 Vormittags 83/4 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hierselbst Zimmer No. 2 anberaumt.
Namslau, den 21. April 1890. « ·

Philipp, Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts 1.

Steckbriefs-Erneuerung.
Der unter dem 30. October 1888 hinter dem Arbeiter Franz Stempin aus Grabow,

zuletzt in Perschau, Kreis Groß-Wartenberg wohnhaft, erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert.
Delta, den 19. April 1890. Der Erste Staatsanwalt.

Umbau Bahnhof Krenzburg O.-S.
Die Erd-, Mauren und Zimmerarbeiten zum Bau einer Fußwegüberfiihrung veranschlagt

auf 1288,95 Mk., sollen öffentlich verdungen werden.
Bedingungen und Ausschreibungsverzeichnisse können von dein Unterzeichneten gegen post-

freie Einsendung von 75 Pfg. in Baar oder in 10pfg.-Briefmarken bezogen werden. Zeichnungen
liegen in meinem Geschäftszinimer zur Einsichtnahme aus.

Postfreiez versiegelte und entsprechend bezeichnete Angebote sind spätestens bis
Diensttag den 13. Mai d. I. 11 Uhr Vormittag

bei mir einzureichen. Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Kreuzburg O.-S., den 26. April 1890.

per Honigliche Jlegierungs-Z3aumeister.
Arnhold.

Nichtamtlicher Theil.

Kiefern-Astholz Neclamekarten
wird bei Abnahme mehrerer Meter zum Taxpreise mit bunten Bildern empfiehlt mit Druck von
gerkaufh Ansuhr nahe Mk. 1,50 pro 100 an

ei A. Störmer. 0. Opitz.
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lylorddeullttie Hagel-Verwirrung-Gesellschaft.
Geschäftsumfang 1889: 63292 Polizei! mit 508,054,124 Mark Versiiherungssumme.

Zunahme 1889: 5793 �lästigen mit 57,872,651 Mark Versicherungssumme
Die Norddeutsche hat während ihres Lljährigen Bestehens 694,685 Polizen mit 5553

Niillionen Nlark Versicherungssumtne abgeschlossen und für Schäden ca. 43,300,000 Mark
Entschädigung vergütet. Sie ist schon seit ihrem 9. Jahre die weitaus größte aller bestehenden
Hagel-Bersicherungs-Gesellschaften und bietet sowohl durch die Zahl und Versicherungssumme ihrer
Mitglieder als durch ihre Ausdehnung iiber ganz Deutschland die größte Sicherheit selbst in
den hagelreichsten Jahren, zugleich aber eine Garantie für mäßige Durchschnitts-Beiträge.

Reserven: 813,296 Mark 48 Pf.
Entschädigung von 6°/o ab, bei Verzicht auf die Schäden unter 12°/o Ermäßigung der

Prämie um 20°/o� Gewährung eines bis 500jo steigenden Rabatts für Schadenfreiheih desgl. von
50/0 bei 5jähriger Versicherung

Abschätzung der Schäden unter Mitwirkung der von den Mi-tgliedern in den Bezirks-Ver-
sammlungen gewählten Taxatoren

Wohlseile und bequeme Versicherung der kleinen Ackerwirthe durch die Gemeinde·

Versicherungem 
Die große Zunahme der Gesellschaft ist der beste Beweis, daß die Einrichtungen und Er-
folge der Norddeutschen mehr als die jeder anderen Gesellschaft den Beifall des versichernden
Publikums gefunden haben.
i Zu jeder näheren Auskunft, sowie Uebersendung von Antragsformularen sind der Unter-

zeichnete  Breslau, Bahnhofstraße 16! sowie die bekannten Vertreter der Gesellschaft
jeder eit ern bereit. . . .z g B. Kaullseh, Spertal-Eltrertnr.
Herr Kaufmann A. Schneider in Namslau

ist von uns ermächtigt,
K« Rübenabschliisse �m

in rechtsverbindlicher Form für unsere Fabrik zu vollziehen; auch
hält derselbe Rübensanien zur Vertheilung an unsere Herren Inter-
essenten ·vorräthig. » »

Yirection der Jireuzburger Zuclierfabrili
A

Haut nachmittags UIII 3/45 Uhr Starb Bei 0. Opitz in Namslau traf soebn
2&#39; nach Swöchentlichem Krankenlager unser die 20. stereotyp-Aullage ein der
» inniggeliebter Sohn, Bruder und Onkel,
E . , der Leerer Kllhllt-T�hßllß für runde Hülzer

Richard Hase,im Alter von 32 Jahren. nach dem Efnetexszsystem
Saabe, den 28. April 189_0. W, BLU ME
D|e tlefgebeugten Hinterbliebenen. Oberkzrszek «· D»
Beerdigung Freitag den 2. Mai 1890 Preis 70 Pf., cartonnirt, in grünem Umschlag.

nachmittags 4 Uhr in Saabe. Nach gründlicher Durchsicht empfehlen wir
die Kubiktabellen, die in grünem Garton nur
&#39;70 Pfennig kosten, allen Forstwirthen, Bau-,
Maurer- und Zimmermeistern, Holzhandlern,
Tischlern und Privaten zur Anschaffung. Die-

a a e . I selben sind praktisch ausgeführt, dass jeder Laie
J mit Hülfe dieser Tabellen sehr leicht den kubischen «·-ij»-··-:T

. Inhalt runder Hölzer sofort auffinden kann. Wir
s sind versichert, dass es Niemand reuen wird, dera p I« e e n sich Blume�s Kubiktabellen anschafft. Redaction

des Holzverkaufs- und Submissions-Anzeiger in
empfiehlt Strassburg im Elsass.

Robert erner. Verlag von Ad. Gestewitz, Berlin W.
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Thierfkhanfeft zu Liibem
Der Landwirthschastliche Kreis- Verein zu Liiben wird am Niittwoctx den 28. Mai

1890 eine Thierschau auf dem großen Exerzierplatze daselbst abhalten. �- b� Es wird
damit eine Verloosung von Pferden, Rindern, landwirthschaftlichen Erzeug-
nissen, Ackergeräthen 2c. verbunden fein. �m � Nach näherem Jnhalt des Programms,
welches den Königl. Landrathsämtern und den landwirthschastlichen Vereinen der benachbarten Kreise
in größerer Anzahl zugesandt worden, sowie bei uns zur Empfangnahme bereit liegt, sind eine be-
deutende Anzahl Prämien fiir Pferde, Rindvieh, Mastvieh 2c. ausgesetzt. �- Die auszustellenden
Gegenstände müssen bis zum 10. Nkai er. bei dem Vorsitzendem Vorwerksbesitzer Reuter in
QIItftabt, angemeldet werden. � Actien rein. Loose zur Verloosung a 1 Mk. sind von unserm
Schatzmeisten Kaufmann Uhlich, sowohl einzeln als auch zum Wiederverkauf in größeren« Par-
tien zu beziehen und ebenso durch die Königl. Landrathsämter, sowie auch bei einzelnen Privat-
Debitstellen benachbarter Städte zu haben. � Wir erlauben uns, das geehrte landwirthschaftliche
Publikum hiervon in Kenntniß zu setzen und verbinden gleichzeitig damit die Bitte, dieses unser
Fest mit schauwürdigen Thieren, Ackergeriithein Maschineii u. dergl» recht zahlreich zu beschickem �-
Das Aufstellen von Schauliudeii 2c. ist gestattet.

üben, im Dezember 1889.

Irr Vorstand deg xandmirthfcliaftlichcn Kreis-Vereins Lilien.
Reuter.

Für Wiederverkäufer!
Grelegenheitskauf

Taschenmesser     lis-
mit 2, 3 und 4 Klingen, Heft aus Perlmutter, Schi1dplatt, Knochen und Horn.

Feinste Schneidefähigkeit.
No. 1 per Dutzend in eleganter Ausführung Mk. 5.��
No. 2 � � � feiner ,, ,, 7.50
No. 3 ,, ,, ,, hochfeiner ,,- ,, 10.

·« Proben von IJZ Dutzend werden abgegeben.
sämmtliche Messer, welche nicht zur vollsten Zufriedenheit ausfallen, nehme

auf meine Kosten retour. Preis� und Musterbuch sämmtlicher Messerwaaren,
scheeren, Revolver, Salonbüchsen, Hinterlader versende gratis und franco.

Walter Kirberg, Gräfrath b. S0lingen�

N

Wir machen unsere geehrten Abonnenten auf-«  « merksam auf die im Verlage von Ad. G e stewitzUr U   a e Berlin W, soeben in der zwanzigsten Stereotyp-  «
Au�age erschienene �Kubik-Tabelle für

.. spwæ «. . - runde Hölzer� von W&#39;."""B1um"e&#39;� Oberf. a. D.    « Der Zweck dieser Tabelle ist der, auf Grund
des zehntheiligen Meter-Systems bequeme Leit-

z a l! l t faden zu gebemmittelst deren es denForstbeamten,
h « Baumeistern, Bauunternehmern, Maurer�, Zimmer-|  g e r � und Tischlermeistern etc. leicht sein wird, den

s kubischen Inhalt runder Hölzer sofort zu �nden.
Berlin S« w" Ztmmerftraße 89« Die Anordnung« der Tabelle ist derartig

° w w deutlich und übersichtlich, dass selbst dem Laien    das Verständniss überraschend leicht wird.Für den practischen Werth dieser Tabellen
· · - - spricht übrigens schon allein der Umstand, dass

moderp �mm m relchllchster Auswahl emp�ehlt zu dieselbe innerhalb eines Jahres vier neue Auf- »
den bIllIgsteU Prsslelk lagen erlebt hat.

» . v Der Preis beträgt nur 70 Pfennig, gebundenA:  �unn�lnenmßl�ß�p 80 Pfennig, und ist durch alle Buchhandlungen
Klosterstraße l5 zu beziehen. In Berlin W. Courbiärestr. Po. 11.

� Vorräthig in Namslau bei . 0p tz.
im Hause des Schuhmachermstu Herrn P. gruben
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Vom l. Mai d. J. ab bin ich jeden

Donnerstag Verm. 8 bis12 Ast«
Uns» Dienstag und goonnabeud

Raekimittags 1I21 Eis 3 �Fan
in IAIIISIAU zu sprechen.

Mein Sprechzimmer befindet sich im Seitenhause des
Hotel zum schwarzen Adler, St. Andreaskirklk
Straße Nr. 15b. im 1. Stock links.

Snay, Nechtsanwalt
zu Bernstadt i. Schl.

Selten günstiger Gelegenlieitskaus
100 Stück Prima Bleichleinen � zu Leib- und

xBettwäsche vorzüglich geeignet �- empfehle ich 20 Procent
unter Kostenpreiå

s. Bielschowsky.
Gä�ä��ä��ä�grn Gastwirths-Verein.

32b9522153531?�fä��gßf�gg�ö��;�°�&#39; m« d« Sonnabend den 3. Mai er.
. r �

G&#39; I. Qualität 1 M. 40 Pfg., I Liqkhmittqg l Uhr
E· II. Qualität 1 M. 20  H

Diese Gänsefedertfi likönnendbei Atgunft gåeisch V  n gin Federbetten einge ü t wer en. egen ot- - v
nachnahme verfendet 10 Pfund und auch mehr m Tarteyna-�S Lokal« m Namshu-
J. Krasa, BettfedertI-Handlung, Prag 620 I. Wichtige Vorlagen, u. A. betr. Besuch des

TVVHMEUX UMkUUsch gestattet� Ostdeutschen GastwirthssgVerbandstages
Um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen

erfucht Der Yokstand

Haasenstein 8L Vogler,
empfiehlt in ganzen WaggotpLadungett sowie ab  mm U»  Zmsqnkkjpsskxpkdjjjqn

Breslau,hiesigein Lager zu Fabrik-Preisen

die  besorgen zu Originals-reifen ohne jeden
Aufschla. g »o t t o r a t t i n .

gsiktjekmsstrasse 5. «
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ljotlielegante Eqninagen
« darunter »
eine ilierxnannige

tiatliedle mit
und

Magennferde

1 
0

15. GPIISSB Stettiner Pferde-Lotterie
j Ziehung unwiderruflich am 20. Mai d. J.  i

xlBoose ä 1 Mars? �1 für: 10 Mark!
empfiehlt nnd versendet auch gegen Guayana nnd Wriefmarlren

Roh. Th. Schröder,
Für Gewinnliste und Porto find 30 Pf. beizufügen.

�im Jiamslan bei« lulsus Wzlonteck jun.

das« General-Debit

�gßan�gefdiäft, Htettin

, rein leinene Taschentücher
mit kleinen Webefehleru sind wieder vorräthig.

S. Bielschowsky.
abe mich in Namslau als

s pract. Thierarzt niederge-ä lassen und wohne Lange-
Straße 15 im Hause des

Herrn Rechtsanwalt Schück
 nebeu dem Amtsgericht!.

E. Hennek,
Oberroßarzt a. D.

u. pract Thierarzt

Zur JagdsEröffnung
empfehle ich mich den hohen Herrschaften

zum Aukauf

des Wildeso
und zahle die höchsten Preise.

Hochachtungsvoll ergebenst

G». Iiottke,
Wildhändlety Klofterftraßa

Mil- n. worin. Heringe
wish« Paul Knschwitz.

Zimeritr Uferdeznhn-Maiø,
Initerriivensamen

O weißen und rothen O

Möhrcnsanien 
glljeigrniy

iliasen-Giragfameis,
sowie sämmtliche

GemiiswSäncereien 
empfiehlt billigft
 ltto Faltin,

Wilhelmstrafze 5.

Rübensamen alle Sorten,
engc Raigragz
Eurlåensanren

empfiehlt in bekannter guter keimfähigcr

OMWI Roh WernerI I



TUch-
empfiehlt schon von 2 Mk. an

ges; Heregeeisiiau
Einen bedeutenden Posten hochseiner

und BuckskiwReste
A. Sohns Naehtlgr.

Carl Hannes.

finden sofort Beschäftigung

Otto

T Maurer und Areiter
I

- 
�

bei

Koth,
Maurermeister in Namslau

_ .- _ _ «  .- «. �- «.q- . . ··. . -�«z «« - .. fks fs ·-- -... - « . .- «; A- �Po - ,« .

J. A n d e ! � s i
user: adsssgltleclctes

iilierjseeijsclteg Pulver
tödtet

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln, Vogel-
million, überhaupt alle Insekten mit einer
nahezu übernatürlichen Schnelligkeit und
Sicherheit derart, dass von der vorhan-
denen Insektenbrut gar keine Spur übrig

bleibt. 
Echt und billig zu haben in Prag

in J. ANDEL�S Droguerie,
13 �zum schwarzen Hund�, Hussgasse 13.

In Namslau bei Herrn
This. Zurawski.

O010nial- & Wein-Handlung am Ringe.

braun nnd weißer Hühnerhund, ist entlaufen. «
Wiederbringer» erhält angemessene Belohnung.

Domane Skorischau.

K« Kartoffeln m
kauft für seine Stärkefabriken 

0. Wuthe in Breslan
o + [y

Gm junger Mann
mit guter Handschrift, welcher bereits längere Zeit
im Schreibfach beschäftigt war, sucht ähnliche
Stellung. Näheres in der Exped d. Bl.

Ein Mädrljen
mit guten Zeugnissety welche in allen häus-
lichen Arbeiten bewundert, besonders aber gut
kochen kann, wird per 1. Juli er. zu engagiren
gesucht. Wo? zu erfragen in der Exped d. VI.

Zum baldigen oder späteren Antritt wird ein

Staller
gesucht oder ein gewandter Junge,
der sich zum Staller aus-bilden will.

Wo, sagt die Exped d. Bl.

Tiichtige

Ziegelarbeiter
können sich bald melden in der

Herzoglikhen Ziegelei

Ghristianshut
bei Karlsruh Kreis Oppeln.
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Ein tiichtiger

cheuervogt
findet zu Johanni oder bald Stellung auf

Illllllttllii sctllllllgkillh
Dom. Strenze

Kreis Kempen
sucht zum l. Juli er. einen

evang. Schäfer.
Ilnminium Griin�nrf

bei Oarlsruhe  L-Schles.
sucht um sofortigen Antritt einen nüchternen
nnd eifzigen

Stellmakhew
welcher alle Arbeit versteht.

Dom. Zeohelwitz
bei Obernigk

sucht 4 bis 5 Paar kräftige

rntiktliiihenakheiter
bei hohem Lohn. Wohnung und täglich ein-
mal warmes Essen wird gewährt. Antritt sofort.
Meldungen an das: Wirthschaftsamt

Einen Lehrling,
Sohn achtbarer Eltern, suche für mein  Scheibe:
und ColonialwaarewGeschäft zum baldigen
Ante« G. Kruber.

Hm Knabe,
welcher Luft hat Klemptner zu werden, kann sich
Weide« bei A. Rasehke,

Reichthal. Klemptnermeifter

Einen Lehrling
sucht zum baldigen Antritt" G. Siegmund, 

Tischlermeisten
2 Lehrlinge

können sich melden bei .

J. Siegan,
Schneidermeifter.

600 Zllark
sind bald zu vergeben. Wo, zu erfr. in d. Exp. d. VI.

litt-Frei« in Namslau.
Ötel Grimm-

Novitåtew Ensem ble
 zuletzt Benthen, Ratibor!,

Direktion Huvart.
II. Gnsemble-Gastspiel.

» Hensations-Ylovität.
Mit glänzend neuer Ausftattung
Donnerstag den l. Mai l89-�0-:

»Ein gut! lllemenreaiw
Schanspiel in 5 Akten von«Alex. Dumas und

- Artnand d�Artois.
Ueber l00 Mal tm LessinxPTheater ausgeführt.

Regie: Emil Huvart und Dr. Neuber.

III. Gnsenible-Gasispiel.
Großer Novitäten-Abend.

Freitag den 2. Nie-i 1890:
Oskar Blumenthaks neuestes, glänzendes

Neu! Lustspiel: Neu!

»Der Zaungast.«
Uievertoirstück aller deutschen Biihnein

Zugstuck des L»essing-Theaters seit drei Monaten.
Lustspiel in 4 Akten von Blumenthal

Regie: Emil Huvart

Die Vorstellungen beginnen präcise
um 8 Uhr Abends.

Preise der Plätze:
Jm Vorverkanf bei den Herren Kaufmann

Werner und Conditor Kosehwitz: Sperr-
sitz  nummerirt! Mk. 1,25, I. Rang Mk. 0,75,
II. Rang 0,50 Mk.

An der Kasse: Sperrsitz  nummerirt!
Mk. 1,50, I. Rang Mk. 1,00, II. Rang Mk. 0,60,
Gallerie Mk. 0,30.

Zu diesen Vorstellungen ladet ergebenst ein
Hochachtungsvoll

Die Directiom

Namslau, den 25. April. An dem heutigen
Tage fand die General-Versammlung des Bethanien-
Vereins zu Namslau statt, zu der sämmtliche Mit-
glieder Durch öffentliche Bekanntmachung im Stadt-
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und Kreisblatt eingeladen waren. Nach Eröffnung der
Versammlung legte der Vorsitzende Herr Pastor Klaembt

Die Einnahmen be-
trugen an Beiträgen der Mitglieder, Schulgeldern, Ge-
schenken, Haus- und Kirchencollecten und Zinsen aus-
geliehener Capitalien in Summa 2064,28 Mk. Die
Ausgaben an Stationsgeld an das Kraschnitzer Mutter-
haus, Kostgeldern fiir die Schwestern, Miethe, Feuer:
ung, Medicamentem Reperaturen 2c. in Summa
1853,26 Mk., so daß noch ein Bestand von 209 Mk.
2 Pf. dem nächsten Jahre zu gute kommt. Die Rech-
nung war durch den stellvertretenden Vorsitzenden Herrn
Landrath Willert geprüft und fiir richtig befunden
worden und wurde deshalb dem Vorsitzenden die De-
charge ertheilt. Aus dem nun folgenden Jahresbericht,
der nächstens gedruckt den Mitgliedern zugehen wird,
und jedem Freunde der Diakonissensache zur Verfügung
steht, sei folgendes hervorgehoben: Die Kleinkinder-
fchule in Namslam in welcher fchulpflichtige Kinder
aller Confessionen von 2V: Jahren bis zum schulpflich-
tigen Alter angemessene Beschäftigung und Unterwei-
sung empfangen und in welcher auch arme Kinder un-
entgeltliche Ausnahme finden, hat sich im vergangenen
Jahre unter Leitung der Schwester Clara und einer
Diakonissenschiilerin eine segensreiche Thätigkeit entfal-
tet und wurde von vielen Eltern, die sich während des
Tages wenig um ihre Kleinen kümmern können, als
Hort für dieselben dankbar benutzt. Wer dem diesma-
ligen Weihnachtsfest beiwohnte, hat sich aus eigener
Anschauung überzeugen können, in welchem gesunden
Geiste die Schule geleitet wird. Was nun die Kran-
kenpflege betrifft, so hat der Verein seit Michaeli
vorigen Jahres den Mut gehabt, noch eine zweite
Krankenschwester anzustellen, um noch mehr, als bis-
her Pflegen auf dem Lande übernehmen zu können.
Beide Schwestern haben denn auch nicht weniger als
1811 Krankenbesuche, 371 Armenbesuche, 113 Nacht-
wachen, 185 Bäder, 485 Verbände und 137 sonstige
Hilfeleistungen an 163 Kranken und 84 Armen theils in
der Stadt, theils auf dem Lande, namentlich in Gr.-
Hennersdors Schwirz, Giesdorf, Wilkau geleistet und
dabei eine große Anzahl Medicamente, Kleider, Nah-
rungsmittel, die ihnen theils durch den hiesigen, unter
Leitung der Vorsteherin der höheren Töchterschule, Frl
D. Bobertag stehenden Diakonissennähverein, theils
aus den Niitteln des Vereins beschafft wurden, unent-
geltlich vertheilt. Außerdem haben die Schwestern in
den Sommermonaten eine Näh- und Flickschule, sowie
an den Sonntag Abenden unter Leitung der Vorste-
herin des hiesigen Kreis-Krankenhauses Diakonissin
Helene einen Dienstmädchenverein abgehalten, welcher
letztere den Zweck hat, den jungen Mädchen das nach
der Wochenarbeit Last und Hitze berechtigte Bedürfnis;
nach einer Erholung in einer christlich anständigen
Weise durch Gesang, Vorlesen oder sonstige Unterhal-
tung zu befriedigen, und allen ehrbaren jungen Mäd-
chen, welche sich von den Lüsten der Jugend unbefleckt
erhalten möchten, sowie allen Herrschaften, welche sich
auch um das sittliche Wohl ihrer Dienstmädchen küm-
mern, auch an dieser Stelle warm empfohlen wird.
Was die äußeren Angelegenheiten des Vereins
betrifft, so sind ihm durch allerhöchsten Erlaß vom 21.

Februar 1889 die Rechte einer juristischen Person be-
willigt worden. Dadurch ist der Verein in der Lage,
seine Angelegenheit vor Gerichten und Behörden selbst-
ständig zu vertreten und Vermächtnisse und Geschen-ke
annehmen zu dürfen. Möchte das ein erneuter Anlaß
sein, den Verein noch mehr als bisher thatkrästig zu
unterstützen. Denn durch die Anstellung einer 3.
Schwester sind die Ausgaben fast um die Hälfte ge-
wachsen, während die Einnahmen gegen das vorige
Jahr um 300 Mk. ca. zurückgeblieben sind und die
Hauscollecte im ganzen Kreise nur die geringe Summe
von 200 Mk. Eergeben hat. Heutzutage, wo die Kluft
zwifchen Arm und reich immer größer wird, thut es
doppelt noth, sie durch opferwillige Liebesarbeit, in der
alle politischen, religiösen und socialen Partheien ge-
meinsam mitwirken, zu überbrücken. Dsliöchten daher
auch die wohlhabenderen Kreisbewohner auf dem Lande

�noch mehr dem Bethanien-Verein beitreten, wie dies
z. B. Zsäiiiiiitliche Grundbesitzer von Deutfch-Marchwitz
in anerkennenswerther Weise gethan haben. Um Jrr-
thümer zu vermeiden, wird noch erwähnt, daß die Dia-
konissen des Kreis-Krankenhauses mit dem Bethanien-
Verein nicht in Beziehung stehen, daß derselben also
auch kein Einfluß auf die äußeren wirthschaftlichen An-
gelegenheiten des Krankenhauses zusteht.

Namslam Die Huvart�sche Gastspiel-Gefell-
schaft hat mit der fonntägigen Ausführung von
»Die Ehre« von Sudermann einen durchschlagenden
Erfolg errungen. Das Zusammenspiel insbesondere
istein so gerundetes und ineinandergreifendes, wie man
es nur an Residenzbühnen zu finden pflegt. Was
die Einzelleistungen betrifft, so ist an der Spitze Herr
Dir. Huvart, der mit seinem Graf Trast eine
Meisterleistung schuf wie dieselbe nur an Bühnen
allerersten Ranges geboten wird. Jhm zur Seite
stand Herr Reidner als Heinecke junior. Hübsche
Erfcheinung, klangvolles Organ und sprudelndes
Temperament machen ihn zu einem tüchtigen Lieb-
haber, nur möchten wir ihm rathen mit seinem Organ
etwas hauszuhalten Hier heißt es ,,Zuviel des
Guten ist von Uebel« Choristisch gezeichnet und
dargestellt wurden die Personen des Hinterhauses
das Elternpaar Heinecke, durch Frau Reidner und
Herrn Anscheit sowie das Ehepaar Michalski durch
Frau Dir. Huvart und Herrn Häusler. Ein her-
vorragendes Talent bekundete Fräulein Hellmerich in
der Darstellung der Alma. Die übrigen Mitwirkenden
griffen nach Maßgabe ihrer befcheidenen Rollen würdig
in das Ensemble ein. Noch müssen wir zum Schlusse
der vorzüglichen Regie und Ausstattung der Bühne
Erwähnung thun.

Nach dem Vorstehenden können wir für die nächste
Gastvorstellung der Gesellschafh welche uns die
senfationelle Novität »Der Fall Clemenceau« vorführt,
einen besonderen Genuß vorhersagen. Für dieses Stück
stehen auch Ueberraschungen in Bezug auf Bühnen-
ausstattung und Costümirung bevor. Den Wünschen
des Publikums entgegenkommend, verlängert die
Direktion Huvart ihre Gastfpiele bis incl. Sonntag
den 4. Mai und werden auch für diese Vorstellungen
Abonnementbillets ausgegeben.




